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KITA-Jahresstatistik 2019
Onlinebefragung

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 00616

Bekanntgabe im Bildungsausschuss und im Kinder- und Jugendhilfeausschuss
in der gemeinsamen Sitzung vom 15.09.2020
öffentliche Sitzung

I. Vortrag der Referentin

Die Onlinebefragung zur KITA-Jahresstatistik wurde 2019 erstmals mithilfe der Webapplika-
tion „LimeSurvey“ durchgeführt. LimeSurvey ist den Münchner Kindertageseinrichtungen 
und deren Trägern aus anderen Zusammenhängen bereits bekannt und wird ihnen als kom-
fortable Lösung zur Teilnahme an Befragungen des Referats für Bildung und Sport ange-
boten. Durch den Einsatz von LimeSurvey konnte ein deutlicher Bearbeitungs- und Res-
sourcenvorteil sowohl bei den Einrichtungen und Trägern als auch im Geschäftsbereich 
KITA erreicht werden. Die Onlinebefragung 2020 soll ebenfalls wieder mit LimeSurvey 
durchgeführt werden.

1. Verfahren

Zum 12.09.2019 wurden 1.425 Datensätze (davon 450 städtisch und 975 nichtstädtisch) 
in LimeSurvey eingespielt, die Onlinebefragung startete am 18.09.2019. Der Datenexport 
wurde am 05.11.2019 durchgeführt, es lagen 1.298 abgeschlossene Fragebögen vor, was
einer Rücklaufquote von insgesamt 91,1 % entspricht; der Rücklauf der städtischen Ein-
richtungen, der Betriebsträgereinrichtungen sowie der freien und sonstigen Einrichtungen 
in der Münchner Förderformel liegt bei 100 %.

2. Anzahl der Plätze in München zum Stand 01.10.2019

Einrichtungen Anzahl Plätze städtisch* Anzahl Plätze nichtstädt.* Gesamt

Kinderkrippen 2.140 7.429 9.569

Kindergärten 10.225 8.903 19.128

Horte 4.009 888 4.897

Häuser für Kinder 14.045 27.764 41.809

Tagesheime 6.212 - 6.212

Eltern-Kind-Initiativen - 5.314 5.314

Gesamt 36.631 50.298 86.929

* nach Betriebserlaubnis

Telefon: 0 233-84398
beschluss.kita.rbs@muenchen.de

Referat für
Bildung und Sport
KITA
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Plätze Städtisch Nichtstädtisch Gesamt

Krippe (U3) 3.870 15.723 19.593

Kindergarten (Ü3) 17.776 25.392 43.168

Tagesheim/Hort (Schule) 14.985 3.869 18.854

Altersgemischt (Eltern-Kind-Initiativen) - 5.314 5.314

Gesamt 36.631 50.298 86.929

Plätze im Stadtgebiet München 2019 2018

Einrichtungen 86.929 84.891

Kindertagespflege inkl. Großtagespflege 2.143* 1.920

Einrichtungen der Kindertagesbetreuung gesamt 89.072 86.811

* Stand 31.12.2019

Damit wurden zum 01.10.2019 in München in Einrichtungen der Kindertagesbetreuung 
und bei Tagespflegepersonen insgesamt 89.072 Plätze angeboten. Dies bedeutet ein 
Plus von 2.261 Plätzen (+2,6 %) im Vergleich zum 01.10.2018.

3. Auswertung zum Stichtag 01.10.2019

Die detaillierte Auswertung basiert auf der Rücklaufquote von 91,1 %. Die zurückgemelde-
ten, kompletten und abgeschlossenen Datensätze wurden anteilig ausgewertet. Hierbei ist
zu beachten, dass es sich um ausgewertete relative, nicht um absolute Daten handelt.

3.1 Integrationsplätze/-kinder

Platzart Integrationsplätze Integrationskinder davon Einzel-
integrationskinder

Krippe (U3) 1,0% 1,2% 0,6%

Kindergarten (Ü3) 1,7% 1,8% 0,4%

Schulkind 0,9% 0,7% 0,2%

Gesamt 1,3% 1,4% -

Im Vergleich zum vergangenen Jahr (KITA-Jahresstatistik 2018) konnte der Anteil bei den 
Integrationsplätzen um 0,3 Prozentpunkte von 1,0 % im Jahr 2018 auf 1,3 % im Jahr 2019
gesteigert werden.
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3.2 Buchungszeiten

Dargestellt werden die Buchungszeiten der Kinder sowohl ohne als auch mit Migrations-
hintergrund sowie eine Übersicht über die Buchungszeiten sämtlicher Kinder.

3.2.1 Kinder ohne Migrationshintergrund

Buchung U3 Ü3 Schulkind Kinder m.
Behinderung*

Gesamt**

absolut** anteilig absolut anteilig absolut anteilig absolut anteilig

>1-2 Std. 0,0% 0,1% 0,1% 0,1% 0,1% 0,6% 0,0% 0,0% 0,2%

>2-3 Std. 0,0% 0,2% 0,0% 0,0% 0,5% 2,4% 0,0% 0,6% 0,6%

>3-4 Std. 0,3% 1,1% 0,3% 0,6% 6,6% 29,7% 0,1% 5,9% 7,3%

>4-5 Std. 0,5% 2,0% 1,7% 3,3% 10,4% 46,6% 0,2% 20,0% 12,8%

>5-6 Std. 2,4% 9,5% 4,4% 8,7% 3,8% 17,1% 0,1% 11,7% 10,8%

>6-7 Std. 6,0% 23,2% 10,1% 19,9% 0,4% 1,6% 0,2% 18,0% 16,7%

>7-8 Std. 7,1% 27,6% 15,4% 30,2% 0,1% 0,4% 0,3% 23,7% 22,8%

>8-9 Std. 6,6% 25,8% 13,5% 26,7% 0,1% 0,6% 0,2% 14,3% 20,5%

>9 Std. 2,7% 10,5% 5,3% 10,4% 0,2% 0,8% 0,1% 5,9% 8,3%

Gesamt 25,7% 100,0% 50,8% 99,9%*** 22,3% 99,8%*** 1,2% 100,1%*** 100,0%

* alle Altersgruppen, ** über alle Buchungen, *** Rundungsdifferenz

3.2.2 Kinder mit Migrationshintergrund im Sinne des BayKiBiG

Buchung U3 Ü3 Schulkind Kinder m.
Behinderung*

Gesamt**

abs.** anteilig abs. anteilig abs. anteilig abs. anteilig

>1-2 Std. 0,0% 0,0% 0,1% 0,1% 0,2% 0,9% 0,0% 0,0% 0,3%

>2-3 Std. 0,0% 0,1% 0,0% 0,0% 0,5% 1,9% 0,0% 0,2% 0,5%

>3-4 Std. 0,2% 1,4% 0,9% 1,7% 7,8% 28,2% 0,1% 5,1% 9,0%

>4-5 Std. 0,9% 5,6% 3,2% 5,8% 13,7% 49,2% 0,4% 21,5% 18,2%

>5-6 Std. 1,6% 9,9% 8,2% 15,0% 5,0% 17,9% 0,3% 15,5% 15,1%

>6-7 Std. 3,0% 19,3% 10,3% 18,7% 0,4% 1,3% 0,3% 17,0% 14,0%

>7-8 Std. 4,2% 26,5% 13,8% 25,2% 0,1% 0,3% 0,3% 19,4% 18,4%

>8-9 Std. 3,7% 23,5% 12,5% 22,9% 0,1% 0,2% 0,2% 11,5% 16,5%

>9 Std. 2,2% 13,8% 5,8% 10,5% 0,0% 0,1% 0,2% 9,8% 8,2%

Gesamt 15,8% 100,1%*** 54,8% 99,9%*** 27,8% 100,0% 1,8% 100,0% 100,2%***

* alle Altersgruppen, ** über alle Buchungen, *** Rundungsdifferenz
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3.2.3 Zusammenfassung über alle Buchungszeiten

Buchung U3 Ü3 Schulkind Kinder m.
Behinderung*

Gesamt**

absolut** anteilig absolut anteilig absolut anteilig absolut anteilig

>1-2 Std. 0,0% 0,1% 0,1% 0,1% 0,2% 0,7% 0,0% 0,0% 0,3%

>2-3 Std. 0,0% 0,1% 0,0% 0,0% 0,5% 2,2% 0,0% 0,4% 0,5%

>3-4 Std. 0,3% 1,2% 0,5% 1,0% 7,1% 29,1% 0,1% 5,5% 8,0%

>4-5 Std. 0,7% 3,0% 2,2% 4,3% 11,6% 47,7% 0,3% 20,7% 14,8%

>5-6 Std. 2,1% 9,6% 5,8% 11,2% 4,3% 17,5% 0,2% 13,6% 12,4%

>6-7 Std. 4,9% 22,1% 10,2% 19,5% 0,4% 1,5% 0,2% 17,5% 15,7%

>7-8 Std. 6,0% 27,3% 14,8% 28,3% 0,1% 0,4% 0,3% 21,6% 21,2%

>8-9 Std. 5,5% 25,2% 13,2% 25,2% 0,1% 0,4% 0,2% 13,0% 19,0%

>9 Std. 2,5% 11,4% 5,5% 10,5% 0,1% 0,5% 0,1% 7,7% 8,2%

Gesamt 22,0% 100,0% 52,3% 100,1%*** 24,4% 100,0% 1,4% 100,0% 100,1%***

* alle Altersgruppen, ** über alle Buchungen, *** Rundungsdifferenz

3.2.4 Gewünschte Buchungszeit (über Anmeldung)

Buchung* U3 Ü3 Schulkind Gesamt**

absolut*** anteilig absolut anteilig absolut anteilig

>1-2 Std. 0,2% 0,3% 0,4% 0,9% 0,1% 0,6% 0,7%

>2-3 Std. 0,3% 0,8% 0,1% 0,2% 0,5% 3,4% 0,9%

>3-4 Std. 1,2% 2,8% 1,1% 2,6% 2,2% 15,7% 4,5%

>4-5 Std. 2,4% 5,4% 2,8% 6,7% 4,2% 31,1% 9,4%

>5-6 Std. 7,5% 16,8% 8,0% 19,1% 3,4% 25,4% 18,9%

>6-7 Std. 8,5% 19,0% 6,6% 15,7% 1,0% 7,3% 16,1%

>7-8 Std. 14,7% 32,7% 13,1% 31,5% 1,3% 9,5% 29,1%

>8-9 Std. 8,2% 18,2% 7,7% 18,4% 0,8% 5,5% 16,7%

>9 Std. 1,9% 4,1% 2,1% 4,9% 0,2% 1,5% 4,2%

Gesamt 44,9% 100,1%**** 41,9% 100,0% 13,7% 100,0% 100,5%****

* aus kita finder+, ** alle Altersgruppen, *** über alle Buchungen, **** Rundungsdifferenz
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3.3 Alters- und Geschlechtsstruktur

Alter Geschlecht Gesamt Gesamt
Altersgruppen

männlich weiblich

absolut anteilig absolut anteilig

0 0,7% 50,5% 0,7% 49,5% 1,4%

22,1%1 4,5% 50,8% 4,4% 49,2% 8,9%

2 5,9% 50,3% 5,9% 49,7% 11,8%

3 8,5% 50,9% 8,2% 49,1% 16,7%

50,6%4 8,7% 50,6% 8,5% 49,4% 17,2%

5 8,5% 50,8% 8,2% 49,2% 16,7%

6 4,4% 53,1% 3,9% 46,9% 8,3%

27,3%

7 3,3% 51,6% 3,1% 48,4% 6,4%

8 3,1% 51,1% 2,9% 48,9% 6,0%

9 2,6% 51,8% 2,4% 48,2% 5,0%

10 0,6% 57,7% 0,5% 42,3% 1,1%

11 0,2% 62,2% 0,1% 37,8% 0,3%

12 0,0% 51,1% 0,0% 48,9% 0,0%

Ü12 0,1% 54,9% 0,1% 45,1% 0,2%

Gesamt 51,1% - 48,9% - 100,0% 0,0%

3.4 Kinder mit besonderem Förderbedarf

Frage Anteil

Krippe (U3) Kinder, deren Eltern am Integrationskurs teilnehmen 0,5%

Kinder mit (drohender) Behinderung nach § 35a SGB VIII 0,0%

Kinder mit (drohender) Behinderung nach § 53 SGB XII 0,1%

Kinder mit Frühförderbescheid nach § 53 SGB XII 0,1%

Kindergarten (Ü3) Kinder, deren Eltern am Integrationskurs teilnehmen 0,9%

Kinder mit (drohender) Behinderung nach § 35a SGB VIII 0,1%

Kinder mit (drohender) Behinderung nach § 53 SGB XII 0,8%

Kinder mit Frühförderbescheid nach § 53 SGB XII 0,6%

Schulkinder im Hort und 
Kooperativen Ganztag

Kinder, deren Eltern am Integrationskurs teilnehmen 0,2%

Kinder mit (drohender) Behinderung nach § 35a SGB VIII 0,1%

Kinder mit (drohender) Behinderung nach § 53 SGB XII 0,1%

Kinder mit Frühförderbescheid nach § 53 SGB XII 0,0%

Schulkinder in Tagesheimen Kinder, deren Eltern am Integrationskurs teilnehmen 0,0%

Kinder mit (drohender) Behinderung nach § 35a SGB VIII 0,1%

Kinder mit (drohender) Behinderung nach § 53 SGB XII 0,0%

Kinder mit Frühförderbescheid nach § 53 SGB XII 0,0%
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3.5 Belegung

Wie erwartet, lag die durchschnittliche Belegung in den befragten Einrichtungen, die eine 
Rückmeldung gegeben haben, zum Stichtag 01.10.2019 bei 88,9 %. Bei der Onlinebefra-
gung werden größtenteils die tatsächlich vorliegenden Daten aus dem Betrachtungsmonat
September bewertet. Die Einrichtungen zählen hier die tatsächlich physisch anwesenden 
und nicht die hypothetisch anwesenden Kinder, die Plätze nach Betriebserlaubnis werden 
gegenübergestellt. Die Nichtbelegung von Plätzen zum 1. Oktober beruht erfahrungsge-
mäß zum Teil auf Umständen, die der Beginn des Kindertageseinrichtungsjahres üblicher-
weise mit sich bringt, z. B. Familienurlaube nach dem Ende der Sommerschließung, Nicht-
zählen der dem Träger schon perspektivisch bekannten Kinder, die eine Platzzusage er-
halten haben und somit bereits einen Platz belegen. Somit stellt die Abfrage nicht die reale 
Belegung zum 1. Oktober dar. Erfahrungsgemäß verbessert sich die Belegung in den Folge-
monaten, nachdem alle angekündigten Kinder auch faktisch aufgenommen werden konnten.

Die Auswertung zum Stichtag 31.12.2019 mithilfe des KiBiG.web zu den belegbaren Plät-
zen – sinnvoll erst ab Februar des Folgejahres – hat eine gesamte Belegung über alle Ein-
richtungen und Träger von 89,8 % ergeben. Im Detail waren die städtischen Einrichtungen
zu 90,2 % und die nichtstädtischen Einrichtungen zu 89,6 % belegt.

Wie in den Vorjahren ist die mit Abstand am meisten in der Onlinebefragung genannte Be-
gründung für eine nach unten abweichende Belegung immer noch der Personalmangel 
(vgl. „Reduzierte Aufnahme zur Einhaltung des Anstellungs- oder Qualifikationsschlüssels“).

3.5.1 Gründe für eine eventuell von der Betriebserlaubnis abweichende Belegzahl

Frage* Anteil

Einrichtung befindet sich in Aufbauphase nach Eröffnung oder Umwandlung 7,9%

Nach dem Stichtag bis Jahresende (2.10. bis 31.12.) werden weitere Kinder eingewöhnt 43,3%

Keine passenden Anmeldungen zu den zur Verfügung stehenden Besuchszeiten 4,2%

Reduzierte Aufnahme zur Einhaltung des Anstellungs- oder Qualifikationsschlüssels (Personalmangel) 30,7%

Durch Aufstockung von Personal(-stunden) bzw. Reduzierung des Personalmangels können im 
Zeitraum 2.10. bis 31.01. weitere Kinder aufgenommen werden

20,3%

Reduzierte Aufnahme zur Platzanpassung bei Betreuung von Kindern mit (drohender) Behinderung 10,4%

Reduzierte Belegung aufgrund der Aufnahme unter 3-jähriger Kinder 6,3%

Befristet auf max. 3 Monate ist die Platzzahl um 10 % überschritten 1,8%

Andere Gründe 10,3%

* Beantwortung verpflichtend, Mehrfachnennungen möglich

3.5.2 Migrationshintergrund

Frage* Anteil

Anteil der Migrationskinder zu allen Kindern 37,4%

* gemäß Definition des BayKiBiG: Kinder, deren Eltern beide nichtdeutschsprachiger Herkunft sind.
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Der Anteil der Kinder mit Migrationshintergrund verteilt sich zu 58,8 % auf die städtischen 
und zu 41,2 % auf die nichtstädtischen Einrichtungen. Im vergangenen Jahr hat sich der 
Anteil von 37,2 % ähnlich zu 60,1% auf die städtischen und zu 39,9% auf die nichtstädti-
schen Einrichtungen verteilt.

3.5.3 Kont-Verfahren (Plätze auf Vorschlag des Sozialreferats)

Frage Anteil

Kinder (mit/ohne Hilfeplan), die auf Vorschlag des Sozialreferates betreut werden (Kont-Verfahren) 2,4%

davon Kinder mit Hilfeplan nach § 27 SGB VIII 1,2%

3.5.4 Vom Schulbesuch zurückgestellt

Frage Anteil

Kinder vom Schulbesuch zurückgestellt 2,0%

3.5.5 Vorkurs Deutsch

Frage Anteil

Kinder, die eine Empfehlung* für den Vorkurs „Deutsch 240" bekommen haben 6,1%

Kinder, die einen Platz für den Vorkurs „Deutsch 240“ bekommen haben 5,7%

* 323 Kinder mit Empfehlung haben keinen Platz bekommen

Das Kontingent für den Vorkurs 240 können die Schulen aus dem von der Regierung von 
Oberbayern vergebenen Gesamtbudget für Deutschfördermaßnahmen (2019 ca. 3.400 
Stunden) entnehmen, 22 % des Gesamtbudgets sind allerdings zwingend daraus für Vor-
kurse zu verwenden. Es zeigt sich, dass das Kontingent entweder zu gering bemessen ist,
wenn 323 Kinder mit Empfehlung keinen Platz in einem Vorkurs bekommen haben, oder 
die den Schulen mögliche Priorisierung schwer zu gestalten ist. Eine ganzheitliche Förde-
rung von Anfang an im Sinne der Bildungsgerechtigkeit ist hier nicht gegeben.

3.5.6 Ab der 5. Jahrgangsstufe

Frage Anteil

Ältere Kinder ab der 5. Jahrgangsstufe (Hort, Kooperative Ganztagsbildung, Tagesheim) 0,3%

3.5.7 Erweiterte Öffnungszeiten

Frage Anteil gesamt Krippe (U3) Kindergarten
(Ü3)

Schulkind

Kinder in Frühöffnung (vor 8 Uhr) 23,0% 6,6% 16,1% 0,4%

Kinder in Spätöffnung (nach 17 Uhr) 8,0% 1,9% 2,8% 3,3%
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3.5.8 Wohnsitz

Frage Krippe (U3) Kindergarten (Ü3) Schulkind

Kind wohnt im Viertel* der Einrichtung 77,5% 85,7% 91,3%

Kind wohnt nicht im Viertel* der Einrichtung 22,5% 14,3% 8,7%
* Viertel meint die nähere Umgebung; Zuordnung nicht gem. Stadtbezirksgrenzen, Auswertung auf Basis der Daten der teilnehmenden
  Einrichtungen

Die Anteile lagen insgesamt bei 85,2 % (Kind wohnt im Viertel) bzw. bei 14,8 % (Kind 
wohnt nicht im Viertel) über alle Altersgruppen.

3.6 Elternbefragung

Frage Anteil

Durchführung einer Elternbefragung* 96,3%

* oder einer vergleichbaren Maßnahme der Qualitätssicherung im laufenden Betriebsjahr

Die Angaben zur Elternbefragung werden als Teil der Trägergespräche seitens KITA
mit den Trägern und Einrichtungen thematisiert.

3.7 Pädagogisches Konzept – Schwerpunkt und Ausrichtung

Frage Anteil

Mehrsprachig (bi- bzw. trilingual) 17,8%

Inklusive Pädagogik 20,0%

Montessori 12,1%

Reggio 3,9%

Wald- und Naturkita 10,0%

Umwelt/Bildung für nachhaltige Entwicklung 14,3%

Interkulturelle Pädagogik 23,0%

Partizipation 60,3%

Literacy und Sprache 41,1%

Ästhetik, Kunst und Kultur 22,6%

Bewegung, Rhythmik, Tanz und Sport 46,8%

Gesundheit 29,1%

Naturwissenschaft und Technik 16,9%

Medienkompetenz/Medienpädagogik 10,8%

Musik 28,6%

Werteorientierung und Religiosität 16,9%

KiTZ 1,8%

* Mehrfachnennungen möglich
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3.8 Verpflegungskonzept

Frage Anteil*

Täglich geliefertes, frisch gekochtes Fertigmenü 33,9%

Täglich vor Ort/in der Kindertageseinrichtung zubereitetes Essen mit tiefgekühlten oder gekühlten 
Fertigprodukten (Cook & Chill, Cook & Freeze)

31,9%

Täglich vor Ort/in der Kindertageseinrichtung mit frischen Lebensmitteln selbst gekochtes Essen 
(Verwendung von tiefgekühlter Rohware ist möglich)

34,4%

Verwendung von Bio-Lebensmitteln 88,8%

*Anteil der Einrichtungen, die an der Abfrage teilgenommen haben (davon 117 keine Angabe)

4. Weiteres Vorgehen

Die Auswertungen der KITA-Jahresstatistik dienen dazu, die Träger unterjährig zu beraten
und dem Geschäftsbereich (Fein-)Steuerungsmöglichkeiten aufzuzeigen.

5. Überlassung von Einrichtungen in Betriebsträgerschaft 2019

Lfd. Einrichtung Größe KK-KG-HO Standort Stadtbezirk Träger

1 HFK 2-3-0 Planegger Str. 58 16 Gemeinnützige Paritätische 
Kindertagesbetreuung GmbH Süd

2 KG 4-0-0 Carl-Wery-Str. 54 a 16 Denk mit! Kinderbetreuungseinrichtungen
GmbH & Co. KG

3 HFK 3-2-1 Am Kiefernwald 8 12 Denk mit! Kinderbetreuungseinrichtungen
GmbH & Co. KG

4 HFK 2-2-0 Dülferstr. 32 24 Espira und Joki Kinderbetreuung GmbH

5 HFK 2-2-0 Rossittener Str. 21 22 JUL Förderkreis gemeinnützige GmbH

6 HFK 3-3-0 Sammy-Drechsel-Str. 30 16 Espira und Joki Kinderbetreuung GmbH

7 HFK 3-3-0 Christel-Küpper-Platz 10 19 JUL Förderkreis gemeinnützige GmbH

8 HFK 3-3-0 Berduxstr. 11 21 ASB Regionalverband München / 
Oberbayern e.V.

9 KK 3-0-0 Theodolindenstr. 18 18 KTS Verwaltungs GmbH
HFK: Haus für Kinder  -  KK: Kinderkrippe  -  KG: Kindergarten  -  HO: Hort

6. Abstimmung

Die Stadtkämmerei hat einen Abdruck der Bekanntgabe erhalten.

Das Sozialreferat hat einen Abdruck der Bekanntgabe erhalten.

Anhörungsrechte eines Bezirksausschusses bestehen nicht.

Der Korreferentin des Referats für Bildung und Sport, Frau StRin Odell, sowie der Ver-
waltungsbeirätin, Frau StRin Schönfeld-Knor, wurde jeweils ein Abdruck der Bekannt-
gabe zugeleitet.
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II. Bekannt gegeben

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München

Die Vorsitzende Die Referentin

Verena Dietl Beatrix Zurek
3. Bürgermeisterin Stadtschulrätin

III. Abdruck von I. mit II.
über die Stadtratsprotokolle
an das Direktorium – Dokumentationsstelle
an die Stadtkämmerei
an das Revisionsamt
z. K.
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IV. Wv. RBS-KITA-GSt-Stab/V
1. Die Übereinstimmung der vorstehenden Abdrucke mit der beglaubigten Zweitschrift 

wird bestätigt.
2. An

das Referat für Bildung und Sport – KITA-L
das Referat für Bildung und Sport – KITA-GSt-L
das Referat für Bildung und Sport – KITA-GSt-Stabsstelle Verwaltung
das Referat für Bildung und Sport – KITA-GSt-Stabsstelle Organisation
das Referat für Bildung und Sport – KITA-GSt-F
das Referat für Bildung und Sport – KITA-GSt-Z
das Referat für Bildung und Sport – KITA-GSt-Personal
das Referat für Bildung und Sport – KITA-ST
das Referat für Bildung und Sport – KITA-ST-ZG
das Referat für Bildung und Sport – KITA-ST-BS
das Referat für Bildung und Sport – KITA-FB
das Referat für Bildung und Sport – KITA-FT
das Referat für Bildung und Sport – KITA-QM
das Referat für Bildung und Sport – KITA-ÖA
das Referat für Bildung und Sport – KITA-SuG
das Referat für Bildung und Sport – KITA-SuG-Elternberatungsstelle
das Referat für Bildung und Sport – GL
das Referat für Bildung und Sport – SB
das Referat für Bildung und Sport – Recht
das Referat für Bildung und Sport – A-4
z. K.

Am


